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schön und voll gestimmt. Das Bild klingt. Besonders schön ist
der Ausdruck des halbträumenden, hingegebenen Frauenkopfes
der liegenden Figur, ob man ihn aus voller Nähe oder entfernt
beschaut. Denn auch aus der Nähe betrachtet, bietet dieses große
Bild in den kleinsten Partien reizvolle, bewegende Farbenschönheiten.

* **

Nun ist uns Hans Brühlmann durch eine tückische Krankheit,
die ihn vor mehr als zwei Jahren ergriffen hat, davongerafft worden.

In den letzten Monaten hörte man oft Kunde, er genese,
er habe wieder begonnen, mit alter Kraft zu schaffen. Und dann
kam überraschend und schmerzhaft die Todesnachricht.

Es geht einer von uns, dessen erste, sichere Schritte bewiesen,
dass er auf dem rechten Wege war. Nicht auf dem selben Weg,
wie sein großer Landsmann Ferdinand Hodler und doch auf
einem Weg, der zum selben Ziele führt. Durch jene Kraft, die
in der aus künstlerischem Ringen geborenen Einfachheit steckt,
wollte er die alten Werte des monumentalen Wandbilds erneuern.
Im Zürcher Kunsthaus hat man ihm die Mauern der Loggia
anvertraut, wo die lichte Ruhe seiner Bilder sich in der gefährlichen
Nachbarschaft Hodlers hätte bewähren sollen. Nun ist die reiche
Saat, die er in sich trug, mit ihm hinabgegangen und die Ernte,
die wir erhofften, verloren.

HANNOVER HANS KAISER

EPIGRAMME

KLARHEIT

„Hört mich, ich will euch belehren, ich rede von allen am klarsten."
— Kann man, was du uns erzählst, anders denn sagen als klar?

DAS HÖCHSTE

Das ist das Größte, mit hohem Verstand die Welt zu durchschauen,
Während die liebende Hand allem Verstoßenen hilft.

GOTTFRIED BOHNENBLUSY
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